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Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Bösartige Neubildungen

Sonstige Todesursachen

D i e  h ä u f i g s t e n  T o d e s u r s a c h e n  i n  D e u t s c h l a n d
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Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
vs.

bösartige Neubildungen
Q U I C K  F A C T S

Herz-Kreislauf-Erkrankungen und bösartige Neubildungen (Krebserkrankungen) zählen zu den häufigsten stationären

Diagnosen in Deutschland. Gemeinsam machen sie einen erheblichen Anteil aller Todesfälle aus und stellen große

Herausforderungen für Prävention, Behandlung und das Gesundheitssystem dar. Beide Krankheitsgruppen stehen im

Fokus medizinischer Forschung und Versorgung, da sie maßgeblich die Lebenserwartung und Lebensqualität

beeinflussen.

26,07%

16,68%

57.25%

Fast jeder zweite stationäre
Todesfall geht auf Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Krebs zurück.
Das Diagramm macht deutlich,
wie stark diese beiden
Krankheitsgruppen das
Todesursachengeschehen im
Krankenhaus prägen. Ihr hoher
Anteil unterstreicht ihre zentrale
Bedeutung für Versorgung,
Prävention und
gesundheitspolitische Strategien.

60 +
Ab dem 60. Lebensjahr
steigt die stationäre
Prävalenz von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen
deutlich an.

Mit zunehmendem Alter setzt sich dieser Trend fort: Im Jahr
2023 erreichte die altersabhängige stationäre Prävalenz ihren
Höchstwert von 28,9 % in der Gruppe der 80- bis 90-Jährigen.

E r k r a n k u n g s h ä u f i g k e i t  i m  A l t e r s v e r l a u f

70
 - 

80 Hier ist die stationäre Prävalenz
von Krebserkrankungen am
höchsten - bösartige
Neubildungen treten in keiner
anderen Altersgruppe häufiger
auf.

Die stationäre Prävalenz bösartiger Neubildungen steigt mit
dem Alter kontinuierlich an und erreicht im Jahr 2023 einen
Höchstwert von 28,1%. In den darauffolgenden Altersgruppen
sinkt sie wieder.

G e s c h l e c h t e r v e r t e i l u n g  b e i  
H e r z - K r e i s l a u f - E r k r a n k u n g e n  u n d  K r e b s

55,73% 44,27 %

bösartige Neubildungen

56,24 % 43,76 %

Sowohl bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen als
auch bei bösartigen Neubildungen liegt der
Anteil männlicher Betroffener im stationären
Bereich über dem der weiblichen.

Im Jahr 2023 betrug der Männeranteil bei Herz-
Kreislauf-Erkrankungen 55,7 %, bei bösartigen
Neubildungen 56,2 %. Die Verteilung zeigt in
beiden Fällen ein vergleichbares Muster.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 16% 

bösartige Neubildungen9% 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen machten 2023 16 %,
bösartige Neubildungen 9 % aller stationären Fälle aus.

Jeder vierte stationäre Fall entfällt auf Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Krebs.
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Fallzahlentwickluung
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Bösartige Neubildung 
der Bronchien und der Lunge

Bösartige Neubildung 
der Brustdrüse [Mamma]

Bösartige Neubildung 
der Prostata

Brustkrebs, Prostatakrebs und Lungenkrebs zählen zu den häufigsten Krebsarten in Deutschland.
In den Grafiken sind die Entwicklung der Fallzahlen (Hauptdiagnose) über einen Zeitraum von 2019-2023 für diese drei
Tumorarten im stationären Bereich dargestellt. 
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